
ö f f e n t l i c h e

N i e d e r s c h r i f t Nr. KuS/006/08

über die Sitzung des Ausschusses für Kultur und Soziales (HH) der Stadt Emmen-
dingen am Donnerstag, dem 06.11.2008 im Sitzungssaal des Rathauses

Beginn: 18:00 Uhr Ende: 18:40 Uhr

Tagesordnung: Drucksache

1 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner

2 Sommerferienprogramm 1112/08

3 Öffnungszeiten der Kindergärten in den Ferien 1111/08

4 Bekanntgaben der Verwaltung

5 Anfragen der Ausschussmitglieder an die Verwaltung

Anwesenheit:

Der Vorsitzende
Herr Stefan Schlatterer

Die Stadträte
Frau Christl Gräber bis 21.00 Uhr
Herr Oscar Guidone
Frau Ute Haarer-Jenne Vertretung für SRin Bastian
Herr Fritz Kendel
Herr Willi Monke Vertretung für SR Haas
Herr Hartmut Mößner
Frau Christa Nietzel Vertretung für SRin Buselmeier
Herr Klaus Pleuler
Herr Joachim Saar
Frau Alexandra von der Heydt
Frau Petra Zai-Englert

Die Ortsvorsteherin
Frau Martina Weber



Die Ortsvorsteher
Herr Friedrich Hegener
Herr Felix Schöchlin
Herr Heinz Sillmann

Die Fachbereichsleiter
Herr Hans-Jörg Jenne
Herr Rüdiger Spittler

Die städtischen Fachvertreter
Herr Hans Bury
Frau Beate Desenzani
Herr Klaus Roßmanith

Personalrat
Herr Günter Silber

Abwesend waren:

Die Stadträte
Frau Jeannette Bastian entschuldigt
Frau Andrea Buselmeier entschuldigt
Herr Alfred Haas entschuldigt

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Tagesordnung dem
Ausschuss für Kultur und Soziales form- und fristgerecht zugegangen und das Gre-
mium beschlussfähig ist.



- TOP 1 - Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwoh-
ner

Protokollvermerk:

Es werden keine Anfragen an die Verwaltung gestellt.



- TOP 2 - Sommerferienprogramm 1112/08

Protokollvermerk:

Herr Silber berichtet anhand einer Powerpoint-Präsentation vom Ferienprogramm
2008. Im Jugendzentrum in der Steinstraße fand in 4 Wochen eine Betreuung der
Altergruppe zwischen 6 bis 12 Jahren statt. Das vielschichtige Angebot wurde sehr
gut angenommen und war vollständig ausgebucht. Auch für das Jahr 2009 lägen
schon viele Anfragen vor.

Das Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche wurde 6 Wochen mit insg. 41 Aktivi-
täten angeboten. In dieser Zeit wurden im Ganzen 450 Kinder betreut. Herr Silber
bedankt sich bei 12 Vereinen und 8 Einzelpersonen, die hier ehrenamtlich tätig wur-
den.

Stadträtin Gräber bedankt sich für das tolle Programm und sieht sich bestätigt für die
Bitten um eine frühere und bessere Planung der Ferienbetreuung. Nur bei einem ver-
lässlichen Betreuungsangebot kann dieser Erfolg wiederholt werden.

Herr Silber sagt, dass die Planung für 2009 schon angelaufen sei und frühzeitig ver-
öffentlich werden kann. Es kann davon ausgegangen werden, dass alle Beteiligten
noch einmal mitmachen und zusätzliche attraktive Vorschläge dazu kommen.



- TOP 3 - Öffnungszeiten der Kindergärten in den Ferien 1111/08

Protokollvermerk:

Herr Roßmanith stellt das Konzept für eine zusätzliche Kindergartenbetreuung in den
Ferien vor. Er teilt mit dass ein zusätzliches Angebot an Betreuungszeit nicht mit dem
vorhandenen Personal zu schaffen sei. Das Konzept sieht vor eine Betreuung für 2
Wochen in den Sommerferien zu ermöglichen Eine Ausdehnung auf weitere Ferien
sei derzeit nicht machbar.

Stadträtin Haarer-Jenne fragt, ob der Kinderschutzbund sein Betreuungsangebot
aufrechterhalten wird.

Herr Roßmanith sagt, dass man mit dem Kinderschutzbund in ständigem Kontakt sei
und dieser sein Angebot nach derzeitigem Stand beibehalten wird und wie bisher ei-
nen Betrag von 40,-- €pro Woche erheben würde.

Herr Schlatterer sagt, dass alle Bemühungen und Gespräche mit den Beteiligten
darauf abzielen, zusätzliche Angebote zu schaffen. Das neue Angebot soll noch vor
Jahresende 2008 über die Presse und durch Flyer bekannt gemacht werden.

Beschluss:

1. Für Kindergarteneltern, die aus beruflichen Gründen in den Sommerferien ein
Kindergartenangebot benötigen, wird für 2 Wochen eine Kindergartenbetreu-
ung angeboten.

2. Diese Kindergartenbetreuung findet in Form einer Gruppe mit max. 22 Kin-
dergartenkindern statt mit dem Angebot der verlängerten Öffnungszeit von
7.30 Uhr bis 13.30 Uhr. Die Kinder sollten das 4. Lebensjahr überschritten
haben.

3. Für die Betreuung wird ein Beitrag von 40 €pro Woche erhoben.

4. Der Stadtrat stellt die Mittel in Höhe von 3.400 €zur Verfügung.

Abstimmungsergebnis:

SB Ja Nein Eh
12 11 -- 1



- TOP 4 - Bekanntgaben der Verwaltung

Protokollvermerk:

Die Verwaltung gibt nichts bekannt.

- TOP 5 - Anfragen der Ausschussmitglieder an die Ver-
waltung

Protokollvermerk:

Es werden keine Anfragen an die Verwaltung gestellt.

Der Vorsitzende schließt die öffentliche Sitzung um 18:40 Uhr.

Der Schriftführer: Der Vorsitzende:

_________________________ ___________________________
Datum Bury Datum Stefan Schlatterer

Die Mitglieder:

___________________________
Datum Unterschrift

___________________________
Datum Unterschrift


